
Ein Grund mehr, sich aufs
Wochenende zu freuen!

Medienmitteilung

Interessante Links und Partnerseiten
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www.pferderennen-maienfeld.ch Internationale Pferderennen Maienfeld
www.maienfeld.ch Offizielle Seite der Stadt Maienfeld
www.graubuenden.ch Graubünden Ferien
www.graubuendenwein.ch Seite der Bündner Weinbauern
www.plantahof.ch Landwirtschaftliches Bildungs- und Beratungszentrum Landquart
www.gkb.ch Graubündner Kantonalbank, Sponsor
www.spavillage.ch Bad Ragaz Tourismus
www.hochdrei.ch HOCHDREI GmbH – Grafik, Werbung, Internet – 7270 Davos Platz 

Weiteres Bildmaterial (hier ist nur eine kleine Auswahl
abgebildet) finden Sie unter www.wiikend.ch oder verlangen
Sie bei:

HOCHDREI GmbH
Agentur für Kommunikation
Postfach 353
7270 Davos Platz
info@hochdrei.ch
Telefon 081 415 66 33
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Aktive Weinbauern
Bereits zum sechsten Mal in Folge beginnt am letzten April-
Wochenende das Maienfelder «Wii-kend», das sich zu einem
wichtigen Anlass für Weinkenner und Weinliebhaber etabliert
hat.

Anbei erhalten Sie einen kurzen PR-Text zum «Wii-kend» und
Informationen zum Maienfelder Wein und zum Städtchen
Maienfeld.

Weitere Informationen finden Sie unter www.wiikend.ch.

Sofern Sie an weitergehenden Angaben zum Weinbau in Mai-
enfeld interessiert sind, vermitteln wir Ihnen gerne ein Treffen
mit einem Maienfelder Weinproduzenten. Ebenso erhalten
Sie bei der untenstehenden Adresse Bildmaterial. Selbstver-
ständlich finden Sie das Bildmaterial und den nebenstehen-
den Text auch unter www.wiikend.ch

Veranstaltungskalender
Zusätzlich zu dieser Medienmitteilung erhalten Sie den
Flyer des «Wii-kend» 2008 mit sämtlichen Veranstaltungs-
daten. Für die Aufnahme dieser Daten im Veranstaltungs-
kalender Ihrer Zeitung /Zeitschrift danken wir Ihnen.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören oder zu lesen und bedan-
ken uns, schon jetzt für Belegexemplare.

HOCHDREI GmbH
Grafik, Werbung, Internet
Postfach 353
7270 Davos Platz
info@hochdrei.ch
Telefon 081 415 66 33

P R E S S E T E X T

«Wii-kend» – 
offene Torkel in Maienfeld 2008 
Bereits zum 6. Mal organisieren die Weinproduzenten des
Weinbauvereins Maienfeld das beliebte «Wii-kend». An je-
dem Wochenende von April bis November bewirten sie ab-
wechslungsweise Gäste in ihren Weinkellern und stellen da-
bei ihre Produkte und ihre Arbeit vor.

Von April bis November

Der Auftakt zum «Wii-kend» 2008 findet am 26. und 27.
April 2008 im Torkel der Familie Hans Peter Komminoth-
Mutzner, Spitalgasse 8, Maienfeld, Tel. 08130226 17, statt.
An jedem der folgenden Samstage und Sonntage öffnet ein
anderer Maienfelder Weinproduzent seinen Torkel. Das
letzte «Wii-kend» findet am 1./2. November im Weingut
Lampert statt.

«Probieren geht über studieren...»

...sagt der Volksmund. Doch es braucht beides. Das Degus-
tieren der fruchtig-aromatischen und eleganten Blaubur-
gunder (Pinot Noir) oder der zarten, zitrusfruchtigen Grau-
burgunder (Pinot Gris) ist wichtig, ebenso das Gespräch mit
den Weinproduzenten. Beides bringt Lust und Freude – und
Wissen dazu.

Degustation, Speis und Trank

Besuche bei den 18 Weinbauern im Hauptort der Bündner
Herrschaft lohnen sich auf jeden Fall. An jedem Wochenen-
de bietet sich die Gelegenheit, die typischen und speziellen
Weine eines Betriebes zu degustieren und sich auf dem
Weingut mit verschiedenen einheimischen Spezialitäten
wie Salsiz, Birnbrot, Alpkäse usw. bewirten zu lassen sowie
einen Einblick in die Vielfalt des Weinbaus zu erlangen.

Alle sind zur Visite bei den Weinproduzenten in «Heidis Hei-
mat»  – nach Maienfeld – eingeladen. Weitere Informatio-
nen zum «Wii-kend» 2008 und zu den Maienfelder Winzern
finden Sie unter www.wiikend.ch

Weitergehende Informationen zum
Weinbau in Maienfeld
Mitten in der sonnigen Bündner Herrschaft gelegen, ist Mai-
enfeld ein Ort mit einer langen Weinbautradition.

Die besonderen klimatischen Bedingungen, insbesondere der
Föhn, ein warmer Fallwind, in Kombination mit der geschütz-
ten Südlage am Fuss des Falknis, haben das vorzügliche Ge-
deihen der Rebe seit ihrer Einführung in unseren Breitengra-
den begünstigt.

Bis zum Anfang des 17. Jahrhunderts wurden in der Gegend
der Bündner Herrschaft auschliesslich weisse Rebsorten an-
gepflanzt. Die aus Frankreich eingeführte Blauburgunder-
Rebe (Pinot Noir) fühlte sich in der Gegend schnell heimisch
und ist seither die dominierende Sorte.

Seither hat sich der Weinbau kontinuierlich entwickelt und 
ist bis zum heutigen Tag wichtiger Wirtschaftszweig und tief-
verankerter Bestandteil landwirtschaftlicher Kultur.

Mengenbeschränkung, moderne Anbau- und Bearbeitungs-
methoden im Rebberg, Qualitätsbewusstsein, vielfältige Me-
thoden der Weinbereitung zwischen Tradition und Moderne
im Keller – so präsentiert sich der Weinbau in Maienfeld heu-
te.

Neben dem Blauburgunder gedeihen eine Vielzahl an Rebsor-
ten wie RieslingxSylvaner, Grauburgunder, Weissburgunder,
Chardonnay, Cabernet Sauvignon, Merlot, Gewürztraminer,
Syrah, um nur einige zu nennen.

Auf einer geografisch begrenzten Fläche bewirtschaften 19
Selbstkelterer an den verschiedensten Lagen ihre Parzellen,
keltern eine Vielzahl an charaktervollen, eigenständigen Wei-
nen und prägen so die einzigartige Vielfalt der Weinbauge-
gend in und um Maienfeld.

Wingert und Torkel

Als «Wingert» wird in der Bündner Herrschaft der Rebberg
bezeichnet. Hier wird der Grundstein für die Qualität des Wei-
nes gelegt.

Seit geraumer Zeit setzen Winzerinnen und Winzer auf Quali-
tät – viele kennen jeden einzelnen Rebstock; mittels Ertrags-
beschränkung, naturnaher und ständig optimierter Pflege der
Reben gedeihen erstklassige Trauben.

Im «Torkel», dem Keller, werden die Weine gekeltert. Mit pro-
funder Sachkenntnis, breiter Erfahrung, geübter Nase und ge-
schultem Auge, mit Experimentierfreude und Sinn für Traditi-
on begleiten die Winzer ihre Weine von der Traubenernte,
dem «Wimmlet», an bis sie, in die Flasche gezogen und
etikettiert, den Betrieb verlassen.

Zahlen und Fakten

Die Stadt Maienfeld zählt heute etwas über 2500 Einwohner.
130 verschiedene Bewirtschafter pflegen hier etwa 460 Reb-
parzellen.

21 Selbstkelterer verarbeiten ihre Trauben, zirka 80% der ge-
samten Produktion, zu ihren Weinen.

In Maienfeld sind 108,9 ha (1089485 m2) Land mit Reben
bestockt. Dies entspricht etwa einem Viertel der Bündner
Rebfläche. Ein Hektar Rebland ist mit etwa 5000 bis 6000
Rebstöcken beplanzt.

Insgesamt werden in Maienfeld 23 verschiedene Rebsorten
angebaut. Die häufigsten Rebsorten unterteilen sich nach
Fläche wie folgt:

Blauburgunder 90,3 ha
Riesling xSylvaner 6,6 ha
Chardonnay 3,4 ha
Weissburgunder 2,2 ha
Grauburgunder 1,6 ha
Sauvignon blanc 1,1 ha
andere  (*) 3,7 ha

Total 108,9 ha

(*) Cabernet Cubin, Cabernet Dorsa, Cabernet Sauvignon,
Dakapo, Dornfelder, Dunkelfelder, Garanoir, Gewürztraminer,
Malbec, Merlot, Nebbiolo, Regent, Scheurebe, St. Laurent,
Syrah, Viognier, Zweigelt

Im Jahr 2007 wurden 774784 kg Trauben geerntet. Daraus
werden zirka 580000 Liter Wein produziert.
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